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Tätigkeitsbericht für 2010 
Der Ende 2008 gegründete Verein „Zentrum für gesellschaftlichen Fort-

schritt e. V.“ fördert die Wissenschaft und Forschung mit den Themen-

schwerpunkten Fortschritt, Wohlergehen, Bildung, Gesundheit und ver-

wandten Bereichen. Er führt Forschungsvorhaben und Veranstaltungen zu 

Themen durch, die für gesellschaftlichen Fortschritt relevant sind. 

Das Jahr 2010 war das Jahr in dem der Verein seine Reputation und Sicht-

barkeit stärken und die Mitgliederzahl erhöhen konnte. Bereits zu Beginn 

dieses zweiten Jahres seines Bestehens bekam der Verein die  Auszeich-

nung „Ausgewählter Ort 2010“ von der Initiative „Deutschland – Land der 

Ideen“ verliehen. Die Auszeichnung wurde am 23. März im Rahmen einer 

vom Verein veranstalteten Fortschrittsakademie in Frankfurt am Main 

überreicht, zu der mehr als 60 Gäste kamen. Im Nachgang dieser Aus-

zeichnung wurde der Vorstandsvorsitzende zudem auf das Sommerfest 

des Bundespräsidenten eingeladen. 

Auf der Mitgliederversammlung im Juli wurde beschlossen, aktiv um 

mehr Mitglieder zu werben, um die Finanzierung der Vereinsarbeit auf 

eine breitere Basis zu stellen. Bis Jahresende 2010 stieg die Mitgliederzahl 

auf 21. Im Jahr 2010 konnten zudem einige Spenden angeworben werden, 

was dem Verein erlaubte mehrere Praktikanten und für einige Monate 

sogar eine Forscherin anzustellen.  

Im November stellte der Verein die Studie „Fortschrittsindex“ vor, in der 

auf 60 Seiten die Messung gesellschaftlichen Fortschritts diskutiert wird 

und ein eigener Vorschlag eines Index zur Diskussion gestellt wird. Die 

Studie stieß auf sehr große öffentliche Resonanz mit Artikeln in mehreren 

überregionalen Zeitungen sowie Radio- und Fernsehinterviews. Die Er-

kenntnisse aus der Studie wurden im Bundeskanzleramt, in der Grund-

satzprogramm-Kommission der FDP und  im Thüringischen Wirtschafts-

ministerium vorgestellt. Der Verein wurde zudem eingeladen, einen Bei-

trag über den Fortschrittsindex in der „Encyclopedia of Quality of Life 

Research” zu verfassen und den Index auf der Villa Vigoni conference on 

„Social Reporting in Europe“ vorzustellen. 

Die Forschungsergebnisse des Vereins zu Fortschrittsmessung, Zukunfts-

forschung und Nachhaltigkeit wurden darüber hinaus im Umweltbundes-

amt in Dessau, vor der Deutschen Bhutan Himalaya Gesellschaft, vor der 

Gesellschaft für Programmforschung, im Kunsthaus Bregenz und an der 

Aalto Universität in Finnland präsentiert.  

Eine zweite Studie zum Thema Arbeitszufriedenheit wurde Ende 2010 

erarbeitet: Sie wird erst im Laufe des Jahres 2011 veröffentlicht, um  
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Abstand zum großen Projekt des Fortschrittsindex zu bekommen. Im 

Frühjahr 2011 werden zudem die Ergebnisse des Projektes „Zukunftsmo-

dell Soziale Marktwirtschaft“ vorgestellt. 

Für das Jahr 2011 plant der Verein eine weitere Steigerung der Mitglieder-

zahl und wird intensiv um Zuwendungen werben, damit er Forscher ein-

stellen kann. Die geplanten Forschungsprojekte befassen sich mit der 

Fortschrittsmessung auf kommunaler Ebene, mit positiven Zukünften, mit 

mentalem Wohlergehen und mit der Qualität des Staates. 

Der Vorstand 


